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Text Antonio Umberto Riccò                MUSIK Francesco Impastato

Szenische Lesung mit Musik

Schülerinnen und Schüler deS Freihof-Gymnasiums Göppingen laden ein

Eintritt Frei. Spenden erbeten.
Sie gehen an
Sea-Watch e.V.

nach der Lesung findet ein offenes Gespräch mit
Mattes Szodrak
SEa-Watch e.V.
statt.statt.

Moderation
Harald Maas

Schulsozialarbeiter

das Projekt wird unterstützt von

info@lampedusa-hannover.de / www.lampedusa-hannover.de

Die Arbeitsgruppe „Unser Herz schlägt auf Lampedusa“ gründete sich im Oktober 2013 in Hannover.
Sie hat das Projekt der szenischen Lesung ins Leben gerufen mit dem Ziel, auf die dramaschen Umstände 

der heugen Migraon aufmerksam zu machen und Flüchtlingsorganisaonen zu unterstützen. 
Seit März 2014 fanden mehr als 300 Lesungen sta, die 28.000 Menschen besuchten. Mit Spendengeldern 

in Höhe von 80.000 € konnten bis heute über 200 Flüchtlingsiniaven unterstützt werden. 
Das Projekt wurde 2016 vom „Bündnis für Demokrae und Toleranz“ ausgezeichnet und erhielt 

von der Loo-Sport-S ung Niedersachsen den „Integraonspreis 2017“.von der Loo-Sport-S ung Niedersachsen den „Integraonspreis 2017“.

Zur Arbeitsgruppe gehören Privatpersonen und
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Text
Antonio Umberto Riccò

Musik 
Francesco Impastato

Lesung und technik:
Schülerinnen und Schüler 
des Italienischkurses Klasse 11 (Herr Manthey):des Italienischkurses Klasse 11 (Herr Manthey):

Madeleine Ebinger
Lara Frick
Jara Gharib
Selina Scavello
Anika Schlenger
Marius Stenzel
Lisa VixLisa Vix
Minh Tram Vo
Laura WichertV.
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In der Welt sind 65 Millionen Menschen auf der Flucht. 

Einige leben heute unter uns, aber wir wissen wenig über sie und die Gefahren, 
denen sie bei ihrer Flucht ausgesetzt waren und immer noch sind. Würden wir verstehen, 
aus welchen Gründen und mit welchen Hoffnungen sie sich auf die Flucht vor Krieg, 
Diktatur und Armut begaben und welche Risiken sie dabei auf sich nahmen, würde sich 
unser Bild von ihnen ändern. Wir würden die Menschen hinter den Zahlen erkennen.

Am Beispiel einer der schlimmsten Tragödien im Mielmeer, die sich am 3.10.2013 Am Beispiel einer der schlimmsten Tragödien im Mielmeer, die sich am 3.10.2013 
unmielbar vor der Insel Lampedusa ereignete, berichtet „Ein Morgen vor Lampedusa“, 
was Flüchtlinge auf dem Weg zu uns erleben. Damals kenterte ein mit 545 Flüchtlingen 
völlig überladener Kuer, 368 ertranken.  Erzählt wird auch, wie die Inselbewohner, 
Touristen und Behörden auf die Katastrophe reagierten.

Aus Zeugenaussagen und dokumentarischem Material hat der Autor, Antonio Umberto 
Riccò, einen Text entwickelt, der unterschiedliche Perspekven auf das Unglück eröffnet. 
Flüchtlinge und Einwohner von Lampedusa kommen zu Wort. Die Musik komponierte Flüchtlinge und Einwohner von Lampedusa kommen zu Wort. Die Musik komponierte 
eigens für dieses Projekt der italienische Musiker Francesco Impastato.




